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31. Januar 2020 

  

Auf der alten Bahntrasse von Dorfen in Richtung Taufkirchen 

 

Wir fahren auf der neuen A 94 nach Dorfen, parken hinter dem Friedhof hoch über der Stadt 

und gehen dann hinunter zum ehemaligen Bahnhof der aufgelassenen Nebenlinie Dorfen – 

Velden. Es geht Richtung Norden durch sanftes Hügelland mit einzelnen Gehöften inmitten 

von Wiesen und Feldern, bis wir bei etwa km 6 der Strecke einen höher gelegenen 

Aussichtspunkt erreichen. Bis zu 20 Kirchtürme im Umkreis soll man von dort aus sehen, das 

schafft nicht jeder, aber die ganze Alpenkette vom Dachstein bis zur Zugspitze kann man von 

dort oben bei Föhn sehr gut sehen. Außerdem befindet sich an dieser Stelle die Wasserscheide 

zwischen Donau und Inn. Das beflügelt aber unsere Schritte weniger als die Aussicht auf eine 

zünftige Einkehr im bodenständigen Landgasthof Mayer im Dorf Eibach, wo uns die Wirtin 

und ihre Töchter schon erwarten. Dann geht es zurück auf demselben Weg nach Dorfen. Wir 

legen noch eine kurze Besichtigungsrunde durch die Altstadt ein und schleppen uns dann 

müde und hoffentlich zufrieden den Berg hinauf zu unserem Parkplatz. 

 

Treffpunkt: 8.45 Uhr TSV Halle 

Weglänge: ca 13 km 

Gelände: leicht hügelig 

Rückkehr: ca 16.30 Uhr 

Leitung: Hildegard Igo-Kemenes 

 

Freitag, 21. Februar 2020 

Der Berg ruft – dunkles Bier, Schweinshaxe und Dampfnudeln 

von Herrsching nach Andechs 

 

Mit der S 4 Richtung Geltendorf – Umstieg am Rosenheimer Platz - 

Weiterfahrt mit der S 8 Richtung Herrsching. 

Vom Bahnhof geht es geradeaus bis zum Kienbach – durch den Postgarten durch bis unterhalb 

der Kirche, wo wir den rechten Weg über das Hörntal nach Andechs einschlagen. Leichter 

Anstieg an den Häusern vorbei – auf der Höhe ein schöner Ausblick auf den Ammersee – es 

geht weiter auf einem Weg durch den Wald – links aus dem Wald heraus und dann rechts 

einen Wiesenweg bis kurz vor Erling - wir biegen nach links ab und steigen auf befestigten 

Naturstufen in die wildromantische Klamm ab – überqueren auf Brücken einen Wasserfall 

und steigen über Treppen hoch, bis wir vor der Klosterkirche ankommen – nach knapp 2 

Stunden und 130 Hm. Wir besichtigen die herrliche Kirche und gehen dann durch den 

Klostergang bis zum Eingang des Bräustüberls. Hier ist ein Tisch für uns reserviert – Essen 

und Trinken muss man sich selbst holen. Gut gestärkt treten wir den Rückweg an – zuerst 

wieder die Treppen hinab in die Klamm und dann durch das Kiental – durch einen schönen 

Urwald entlang des Kienbachs erreichen wir in gut einer Stunde Herrsching. Im Postgarten 

können wir noch Kaffee und Kuchen zu uns nehmen bis r die S Bahn uns zurückbringt.  

 

Treffpunkt: 8.40 Uhr S-Bahn Baldham  

Strecke: ca. 9 km, Gehzeit: ca. 3 Std. 

Anspruchsvolle Tour mit steilen Anstiegen, gute Kondition erforderlich 

Rückkehr: ca. 17.00 Uhr 

Leitung: Gerti Sedlmeier 
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20.03.2020 

 

Zum Deininger Weiher 

 

Wir fahren bis Kreuzpullach und steigen dort ab in das waldreiche Gleißental. Auf 

Forstwegen geht es in südlicher Richtung durch das Landschaftsschutzgebiet, bis wir den 

wunderschön gelegenen kleinen See erreichen. Wir umrunden ihn – der Moorbereich steht 

unter strengem Naturschutz- und kehren dann im Waldhaus Deininger Weiher ein. Zurück 

geht es auf demselben Weg bis Kreuzpullach. 

 

Treffpunkt: 8.45 TSV Halle 

Strecke: ca 10 km überwiegend Forstwege 

Rückkehr: gegen 17 Uhr 

Leitung: Hildegard Igo-Kemenes 

 

24.04.2020 

Wanderung im Dachauer Land nach Altomünster 

 

Wir fahren mit der S 2 nach Erdweg im Dachauer Hinterland, wo wir um 11.00 ankommen. 

Zuerst gehen wir in Richtung Ort und steigen zum Petersberg hinauf mit der über 900 Jahre 

alten Basilika, die wir uns kurz ansehen. Dann folgen wir einem ausgeschilderten 

„meditativen Wanderweg“ mit verschiedenen Stationen, der uns bis Altomünster führt. Die 

Strecke (ca 9 km) ist landschaftlich sehr ansprechend und verläuft überwiegend auf 

Feldwegen. In Altomünster angekommen suchen wir zuerst den historischen Brauereigasthof 

Maier am Marktplatz auf, wo wir uns stärken, um dann die Klosterkirche St. Alto, errichtet 

1766 vom Baumeister Johann Michael Fischer, zu besuchen. Mutige können auch noch den 

„Finsteren Gang“ unter dem Kloster erkunden. Gemeinsam gehen wir dann zum nahen 

Bahnhof, von wo uns die S 2 im Stundentakt zurück nach München bringt. 

 

Treffpunkt: voraussichtlich 9.15 am Bhf Baldham/Vaterstetten; Abfahrt Baldham 9.26 

Strecke: ca 11 km überwiegend Feldwege 

Rückkehr: ca 18 Uhr 

Leitung: Hildegard Igo-Kemenes 

 

29.5.2020 

Rund um Pähl 

 

Wir parken unterhalb der Kirche von Pähl. Wir beginnen mit einem kurzen steil bergan auf 

die Anhöhe bis zum Hochschloss.Privat, leider nicht zu besichtigen. 

Vorbei am ehem.Gutshof gehen wir zum Gut Kerschlach wo wir einkehren.Über Die Anhöhe 

Hirschberg zurück nach Pähl.Gutes Schuhwerk ! 

derzeit ist die Schlucht gesperrt. 

 

Strecke ca. 11 km An-/Abstieg je ca. 220 Hm, Gehzeit : ca 3,5 Std. 

Wir fahren mit dem Auto und bilden Fahrgemeinschaften 

Treffpunkt: 8:45 Uhr TSV-HalleRückkehr: gegen 17:00 Uhr 

Anspruchsvolle Tour mit steilen Anstiegen 

Leitung: Christa Hirsch 
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19.06.2020 

Roseninsel - Starnberger See 

 

Von Possenhofen führt ein traumhafter Weg vorbei am Schloss Possenhofen, 

dem Geburtshaus von Sissi, nach Feldafing.  

Nach ausgiebiger Rast im Strandrestorant und kulinarisch gestärkt geht es weiter zur 

Anlegestelle der Fähre zur Roseninsel. Wanderung durch den Rosengarten mit altem 

Baumbestand und anschließender Besichtigung des Inselschlösschen, dem Casino. 

Rückweg über Feldafing mit der Möglichkeit im Strandrestorant den Tag bei  

Kaffee und Kuchen ausklinge zu lassen. 

 

Treffpunkt: 8.30 Uhr S-Bahn Baldham 

Strecke: ca. 10 km, Gehzeit 2 bis 3 Std.  

Rückkehr: ca. 19.00 Uhr 

Leitung: Sepp Teufel 

 

 

17.07.2020 

Kranzhorn 

 

Vom Parkplatz Erlerberg gehen wir zur Kranzhornhütte und weiter zum Kranzhorn. ca 2 Std. 

Beim Runtergehen kann man sich in der Hütte stärken. Es geht über Stock und Stein, daher 

sind Wanderschuhe und Stöcke angebracht. Die gesamte Strecke ist ca. 8 km.  

lang. ca. 4 Std. und ca. 350 hm 

 

Treffpunkt: 8.45 Uhr TSV Halle  

Anspruchsvolle Tour mit Anstiegen und Bergsteigen (Gehzeit ca. 3 Std.) 

Rückkehr: ca. 18.00 Uhr 

Leitung: Herbert Kunzmann  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


